
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2023 (09:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II : TSV 1980 Günsterode 
Dienstag, 28.11.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II und dem TSV 1980 
Günsterode im Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Rainer Achler nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TSV 1980 Günsterode im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 8 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTV Udenborn
/Wabern/Unshausen II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:29) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Torsten Schwarz, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schlechter / Talmon machten mit Kehr / Ackermann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Kaum Chancen hatten dagegen Schwarz / Schlechter bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Deist / Schwarz. Richter / Löhnert machten
wiederum mit Adam / Achler bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Hendrik Schlechter zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Jürgen Kehr, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 11:8, 11:4, 8:11, 11:6 ein. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andre
Talmon und Philipp Deist sich am Tisch gegenüber standen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze beharkten
sich Werner Schwarz und Torsten Schwarz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Kurt Richter hatte gegen Sven Adam bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Peter Löhnert verlor am Nachbartisch sein Match gegen Rainer Achler unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Bernd
Schlechter beim 2:3 gegen Marc Ackermann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Hendrik Schlechter
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Philipp Deist. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Deist nun bei 10 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Andre
Talmon konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Kehr beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Werner Schwarz hatte gegen Sven Adam bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten und überraschte Adam, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue Zwischenstand war 6:6. Kurt Richter
bekam derweil seinen Gegner Torsten Schwarz dagegen beim klaren 9:11, 4:11, 10:12 nicht richtig
in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Schwarz nun 11 Siege, bei 4
Niederlagen aus. Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Peter Löhnert und Marc
Ackermann, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:6, 11:7, 7:11, 4:11 durchsetzte. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rainer Achler wurden dann Bernd Schlechter unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II am 08.12.2023
gegen den TSV Besse III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2023 gegen den
TSV Röhrenfurth 04 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II

Doppel: Schlechter / Talmon 1:0, Schwarz / Schlechter 0:1, Richter / Löhnert 1:0 
Einzel: H. Schlechter 2:0, A. Talmon 1:1, W. Schwarz 1:1, K. Richter 0:2, P. Löhnert 0:2, B.
Schlechter 0:2 

 TSV 1980 Günsterode
Doppel: Deist / Schwarz 1:0, Kehr / Ackermann 0:1, Adam / Achler 0:1 
Einzel: P. Deist 1:1, J. Kehr 0:2, S. Adam 1:1, T. Schwarz 2:0, M. Ackermann 2:0, R. Achler 2:0


